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Richard Strauss - Konzert

Michael EngelhardtMichael EngelhardtMichael EngelhardtMichael EngelhardtMichael Engelhardt

Am Mittwoch, 1. Februar, 19 Uhr
Historischer Gemeindesaal der
Erlöserkirchengemeinde, Kron-
prinzenstraße 31, 53173 Bonn-
Bad Godesberg

Polina Leschenko. Foto: Marco BorggrevePolina Leschenko. Foto: Marco BorggrevePolina Leschenko. Foto: Marco BorggrevePolina Leschenko. Foto: Marco BorggrevePolina Leschenko. Foto: Marco Borggreve

Polina Leschenko (Klavier) mit
Michael Engelhardt (Sprache)
Programm:Programm:Programm:Programm:Programm:
Richard Strauss: Enoch Arden op.
38 (1897)

Melodram mit dem Text der
gleichnamigen Ballade von Alfred
Tennyson von 1864
veröffentlicht im Forberg-Verlag,
Bad Godesberg

Eintritt: 25 Euro, ermäßigt 15 Euro
- Ticketbestellung bei
susanne@
gundelach-bonn.de
0228 / 37 28 14 69

Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2
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Richard StraussRichard StraussRichard StraussRichard StraussRichard Strauss veröffentlicht 1897
sein Opus 38 punktgenau und ab-
sichtlich für den wilhelminischen Gran-
dios-Rezitator Ernst von Possart.
Alfred Lord Tennysons Versnovelle
‚Enoch Arden‘ erscheint 1864, als er
bereits königlicher Poet im viktoria-
nischen England ist.
Sie erzeugt - gesprochen - ein ein-
stündiges Gewebe aus klingender
Sprache im erzählenden Fluss. Der
Handlungsverlauf scheint biedermei-
erlich, moralisch, christlich ver-

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

schränkt in Schicksal und Demut.
Das ist oberflächlich richtig, die nähe-
re Betrachtung aber entblättert ein
höchst kunstvoll strukturiertes Mo-
tiv- und Allegoriensystem auf bibli-
schem Grundraster.
Polina LeschenkoPolina LeschenkoPolina LeschenkoPolina LeschenkoPolina Leschenko
wurde geboren in Sankt Petersburg
und wohnt in Bad Godesberg.
Sie debütierte, 12-jährig, im Londo-
ner Barbican Centre mit dem 5. Kla-
vierkonzert von Ludwig van Beetho-
ven, konzertierte im Wiener Konzert-

haus, dem Mozarteum Salzburg, Con-
certgebouw Amsterdam, der Berliner
Philharmonie, Carnegie Hall, Lincoln
Center New York, Philharmonie de
Paris, Sydney Opera House u.a.
mit Martha Argerich, Ivry Gitlis, Patri-
cia Kopatchinskaja, Ilya Gringolts,
Julian Rachlin, Heinrich Schiff, Mischa
Maisky, Torleif Theden, dem Auryn
Quartett u.a.
Michael EngelhardtMichael EngelhardtMichael EngelhardtMichael EngelhardtMichael Engelhardt
wurde geboren in Bad Godesberg,
wohnt in den Niederlanden und in

der Schweiz. Er spielte in ver-
schiedenen Theatern und freien
Produktionen, arbeitete mit Kurt
Hübner, Martin Lüttge, Guy Cas-
siers, Patricia Kopatchinskaja,
Peter Sodann, Holger Franke, Va-
lentin Jeker, Aleksander Gabrys
u.a am und im Schauspiel Bonn,
dem Kleinen Theater Bad Godes-
berg, Rotheater Rotterdam, Lu-
cerne Festival, Gstaad Menuhin
Festival, Festival für Sprache mit
Musik Sempach u.a.

Shopping-Tour durch Bad Godesberg
Kindergardeauftritte bei „Pänz in der Fronhofer“
Für das Bad Godesberger Karnevals-
prinzenpaar, Prinz Pete I. und Gode-
sia Alexandra, und für das Bad Go-
desberger Kinderprinzenpaar, Max
III. und Summer, steht am Samstag,
21. Januar, die traditionelle Shop-
ping-Tour durch die Bad Godesber-
ger Innenstadt auf dem Programm.
Während der Tour werden die Prin-
zenpaare vom Präsidium Festaus-
schuss Godesberger Karneval so-
wie den Hofstaatmitglieder zum
Besuch zahlreicher Geschäfte be-
gleitet, in denen die Inhaber vielfäl-

tige Überraschungen und zu lösen-
de Aufgaben für die Prinzenpaare
und ihren jeweiligen Hofstaat vor-
bereitet haben.
Um 10 Uhr startet der Rundgang bei
Bad Godesberg Stadtmarketing am
Ria-Maternus-Platz.
Weitere Stationen sind Landgraf
Haus der Schuhe, Koblenzer Straße
(10.45 Uhr), Burg-Apotheke (11,15
Uhr), Lederwaren Schugt (11.45 Uhr)
Bergfeld Bio Laden (14 Uhr), Sport
Christel (14.25 Uhr), Trend Man
(14.50 Uhr), Restaurant Cafe Insel

(15.15 Uhr), Tanzschule Koltermann
(15.45 Uhr), Rewe (17.15 Uhr). Neu
bei der seit vielen Jahren organi-
sierten Shopping-Tour sind als Be-
suchsanschriften Bergfeld Bio La-
den und Sport Christel.
Zwischendurch stehen ab 11 Uhr
bei der erstmals von der Fronhofer
Galeria in Zusammenarbeit mit
dem Festausschuss Godesberger
Karneval organisierten Veranstal-
tung „Pänz in der Fronhofer“ alle
Kindertanzgarden der dem Fest-
ausschuss Godesberger Karneval

angeschlossenen Vereine sowie
Tanzgruppen weiterer Karnevals-
vereine aus der Umgebung in der
Fronhofer Galeria auf der Bühne,
werden das Publikum mit einem
Tanzauftritten begeistern.
Das Bad Godesberger Kinderprin-
zenpaar, Kinderprinz Max III. und Kin-
dergodesia Summer, besuchen die
Veranstaltung in der Fronhofer Ga-
leria um 13.30 Uhr. Das große Bad
Godesberger Karnevalsprinzenpaar
wird gegen 16.30 Uhr in der Fronho-
fer Galeria erwartet.

Sonntagscafé für alleinerziehende
Frauen und ihre Kinder - mit Kinderbetreuung
Nächster Termin am 22. Januar ab 15 Uhr
Alleinerziehende Frauen haben
hier die Möglichkeit, andere Al-
leinerziehende kennenzulernen
und sich über Themen rund um
Kinder, Alltag, Familie und Beruf
auszutauschen oder vielleicht ein-

fach nur zu klönen. Sabine Corne-
lissen, Frauenbeauftragte des
Evangelischen Kirchenkreises Bad
Godesberg-Voreifel, lädt dazu In-
teressierte ein.
Der nächste Cafétermin ist Sonn-

tag, 22. Januar 2023, 15 bis 17.30
Uhr, in der Familienbildungsstät-
te Haus der Familie, Friesenstra-
ße 6, Bonn-Bad Godesberg. Für
Kinderbetreuung ist gesorgt.
Weitere Treffen finden am 12. Fe-

bruar, 19. März und am 16. April
statt, jeweils von 15 bis 17.30 Uhr.
Eine Anmeldung ist erforderlich
unter 0228 / 30787- 0 oder per
Mail
sabine.cornelissen@ekbgv.de.

Öffentlichkeitsbeteiligung für EZMW-Neubau
Zwischen Ludwig-Erhard-Allee/
Carlo-Schmid-Straße und dem Ro-
bert-Schuman-Platz im Stadtbe-
zirk Bad Godesberg soll ein Neu-
bau für das Europäische Zentrum
für mittelfristige Wettervorhersa-
ge (EZMW) entstehen.
Die Öffentlichkeitsbeteiligung für den
entsprechenden Bebauungsplan Nr.
6819-1 findet vom 19. Januar bis
einschließlich 21. Februar statt.
Die PlanungDie PlanungDie PlanungDie PlanungDie Planung
Auf dem rund 1,16 Hektar großen
Gebiet sind vier Gebäudeteile ge-
plant, die eine ähnliche Grundfläche
haben, sich jedoch deutlich in der

Höhe unterscheiden. Städtebaulich
prägend soll dabei ein rund 70 Me-
ter hoher Büroturm sein. Fassaden-
begrünungen sollen zur optischen
Auflockerung des Gebäudekomple-
xes beitragen und einen Beitrag zur
Verbesserung des Mikroklimas bei-
tragen. Die Dachflächen werden in
größtmöglichem Umfang begrünt. In
großen Teilen erfolgt eine Kombina-
tion aus Dachbegrünung und Photo-
voltaik-Modulen. Eine Tiefgarage soll
den gesamten Kfz-Verkehr aufneh-
men, Stellplätze für Fahrräder sind
oberirdisch zum einen in einer Fahr-
radabstellanlage, zum anderen im

Eingangsbereich zum Gelände
EZMW vorgesehen. Das gesamte
Gelände wird durch einen Zaun mit
Einzel-Palisaden eingefriedet.
Pläne online abrufbar und im Stadt-Pläne online abrufbar und im Stadt-Pläne online abrufbar und im Stadt-Pläne online abrufbar und im Stadt-Pläne online abrufbar und im Stadt-
haus ausgelegthaus ausgelegthaus ausgelegthaus ausgelegthaus ausgelegt
Der Bebauungsplan und die dazu-
gehörende Begründung ist von
Donnerstag, 19. Januar, bis ein-
schließlich Dienstag, 21. Februar,
ausgelegt. Die Unterlagen sind
montags, dienstags, mittwochs
und freitags von 8 bis 13 Uhr und
donnerstags von 8 bis 18 Uhr im
Stadthaus, Berliner Platz 2, Amt
für Bodenmanagement und Geo-

information, Etage 6B, einsehbar.
Es wird um vorherige Terminver-
einbarung unter 0228 / 77 2200
oder per E-Mail kundenzentrum-
geodaten@bonn.de gebeten.
Bürger*innen können ihre Stellung-
nahmen an das Stadtplanungsamt,
Berliner Platz 2, 53103 Bonn, E-
Mail: Amt61.anregungen@
bonn.de, schicken.
Alle Informationen rund um das Be-
bauungsplanverfahren gibt es auf
den städtischen Internetseiten un-
ter https://bonn.de/service-bieten/
dialog-beteiligung/bebauungsplan-
nr.6819-1-ludwig-erhard-allee.php.
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www.donnas.de

Fit
IM NEUEN

JAHR! STATT 89,90 €

0,00 € 
ANMELDEGEBÜHR +
1 MONAT GRATIS!
Angebot nur gültig bei Mitgliedschaftslaufzeiten von 12 und 
24 Monaten, keine Barauszahlung möglich, Mindestalter 15 Jahre

DU SUCHST EIN FITNESSSTUDIO 
NUR FÜR FRAUEN MIT WOHLFÜHLEFFEKT?

Dann sichere dir jetzt unser Neujahrs-Angebot:

Starte jetzt!

BEUEL 0228 97379521   |   PLITTERSDORF 0228 3682002   |   ST. AUGUSTIN 02241 9327707
BORNHEIM 02222 9769640   |   ENDENICH 0228 18497733

Märchen
Neu in jedem Sinne, werden
gesundheitlich, jahreszeitlich
und im übergreifenden Sinn
MärchenMärchenMärchenMärchenMärchen vorgetragen von VVVVVererererer-----

ena ena ena ena ena WWWWWeichert-Knobeneichert-Knobeneichert-Knobeneichert-Knobeneichert-Knoben.
Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
um 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhr
AWO Nachbarschaftszentrum

Frankengraben 26
53175 Bonn
0228 / 31 33 41
nachbarschaftszentrum@

awo-badgodesberg.de
Bitte anmelden bis 25. JanuarBitte anmelden bis 25. JanuarBitte anmelden bis 25. JanuarBitte anmelden bis 25. JanuarBitte anmelden bis 25. Januar
Kosten:
10 Euro inklusive Verzehr

Smartphone-Kurse
für Einsteiger (für für für für für Android-GeräteAndroid-GeräteAndroid-GeräteAndroid-GeräteAndroid-Geräte)
Referent: Bernd Westermann
Machen Sie sich mit Ihrem Smart-
phone vertraut! In diesem drei-
teiligen Kurs mit maximal drei Teil-
nehmern zeigen wir Ihnen, wie
Sie Ihr Gerät einfach bedienen
können. Schritt für Schritt wird

erklärt, wie Sie Ihren Startbild-
schirm einrichten, telefonieren,
Kurznachrichten schreiben, Adres-
sen verwalten, Informationen fin-
den, Fotos machen und Apps in-
stallieren können. Auch die grund-
sätzlichen technischen Einstellun-
gen werden besprochen.

Bitte bringen Sie Ihr aufgelade-
nes Gerät und das Ladekabel mit.
Kursgebühr für drei mal eine Stun-Stun-Stun-Stun-Stun-
de: 30 Eurode: 30 Eurode: 30 Eurode: 30 Eurode: 30 Euro
Am 20., 27. Januar und 3. Februar
um 10 oderoderoderoderoder 11 Uhr und nur nach
Anmeldung.
Veranstaltungsort und Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-

dungdungdungdungdung
AWO Nachbarschaftszentrum
Anni Merzbach
Frankengraben 26
53175 Bonn (Friesdorf)
0228/31 33 41
nachbarschaftszentrum@awo-
badgodesberg.de

Trennungsgruppe für Frauen ab 50
Termin am 24. Januar
Die Trennung vom Partner ver-
langt, die eigene Situation neu
zu reflektieren. Trauer, Wut und
Verletztheit wollen ihren Raum
haben. Das Treffen bietet be-
troffenen Frauen ab 50 Jahren

Gelegenheit zu gegenseitigem
Kennenlernen, zum Gespräch
und Erfahrungsaustausch. Die
Gesprächsrunde findet statt
am Dienstag, 24. Januar, von
19 bis 21 Uhr, in der Familien-

bildungsstätte Haus der Fami-
lie, Friesenstraße 6, Bonn-Bad
Godesberg.
Weitere Treffen finden am 28.
Februar, 21. März, 25. April,
23. Mai und am 20. Juni, von

19 bis 21 Uhr statt.
Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter 0228 / 30787- 0 oder
per E-Mail
sabine.cornelissen@
ekir.de.



Mitteilungsblatt Bad Godesberger – Wir Godesberger – 21. Jahrgang – Nr. 2 – 21. Januar 2023 – Woche 3 – www.wir-godesberger-online.de4

„Namibia und Deutschland -
Aspekte einer besonderen Beziehung“
Ausstellung im „Haus an der Redoute“
„Namibia und Deutschland - As-
pekte einer besonderen Bezie-
hung“ ist der Titel der Ausstel-
lung, die am Mittwoch, 11. Janu-
ar, um 17 Uhr, im „Haus an der
Redoute“, Kurfürstenallee 1a, er-
öffnet wurde. Die Ausstellung der
Deutsch-Namibischen Gesell-
schaft, die in Zusammenarbeit mit
dem Internationalen Club La Re-
doute und der Bezirksverwal-

tungsstelle Bad Godesberg organ-
siert wurde, wird mit Bildern der
namibischen Künstlerin Barbara
Böhlke sowie Fotografien des
deutschen Fotografen Helmut
Gries abgerundet.
Die Ausstellung gibt einen Über-
blick über Namibia und seine viel-
fältigen Beziehungen zu Deutsch-
land. 37 Schautafeln informieren
über Menschen, Landschaften und

die Kultur des Landes.
Die besonderen Verbindungen, die
bis heute zwischen beiden Län-
dern bestehen, werden an Bei-
spielen aus Politik, Gesellschaft,
Wissenschaft, Kultur und Touris-
mus veranschaulicht. Damit soll
zu einem besseren Verständnis
und weiteren Ausbau der Bezie-
hungen beigetragen werden.
Zur Eröffnung der Ausstellung spre-

chen Bezirksbürgermeister Chris-
toph Jansen, Andreas Herbig für die
Deutsch-Namibische Gesellschaft,
sowie Botschafter a.D. Christian
Schlaga für den Internationalen
Club La Redoute Bonn e.V..
Die Ausstellung ist von Donners-
tag, 12. Januar, bis Sonntag, 12.
Februar, jeweils mittwochs bis
sonntags, von 14 bis 18 Uhr, ge-
öffnet. Der Eintritt ist frei.

Veranstaltungen der Firma BECKER Hörakustik
Seit zwei Jahrzehnten setzt sich
das BECKER-Team Bonn-Bad
Godesberg mit Kopf und Herz
dafür ein, dass die Menschen in
und um Bonn-Bad Godesberg
gut hören und (sich) verstehen.
Dies gelingt uns heutzutage,
dank der technischen Entwick-
lung, besser denn je.
Die BECKER Veranstaltungen
werden entweder vor Ort im Se-
minarraum des Fachgeschäfts
oder als Video-Chat per Zoom-
Meeting angeboten. Informati-
onen dazu sowie die Einwahlda-
ten mit Link zum Videochat sind
auf der Homepage von BECKER
Hörakustik abrufbar.
Alle Veranstaltungen sind kos-
tenfrei im Rahmen der ganzheit-
lichen Kundenbetreuung von
BECKER Hörakustik. Es wird um
telefonische Anmeldung unter
0228/3502776 oder per E-Mail
an bad-
godesberg@beckerhoerakustik.de
gebeten.
Zur Zur Zur Zur Zur VVVVVerstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-
CKER-TCKER-TCKER-TCKER-TCKER-Team Feam Feam Feam Feam Fachgeschäft inachgeschäft inachgeschäft inachgeschäft inachgeschäft in
Bonn-Bad Godesberg ab sofortBonn-Bad Godesberg ab sofortBonn-Bad Godesberg ab sofortBonn-Bad Godesberg ab sofortBonn-Bad Godesberg ab sofort
Hörakustikmeister und -gesel-Hörakustikmeister und -gesel-Hörakustikmeister und -gesel-Hörakustikmeister und -gesel-Hörakustikmeister und -gesel-
len (m/w/d) sowie eine Emp-len (m/w/d) sowie eine Emp-len (m/w/d) sowie eine Emp-len (m/w/d) sowie eine Emp-len (m/w/d) sowie eine Emp-
fangskrfangskrfangskrfangskrfangskraft (m/w/d).aft (m/w/d).aft (m/w/d).aft (m/w/d).aft (m/w/d).     WWWWWeitere In-eitere In-eitere In-eitere In-eitere In-
formationen dazu auf der Karri-formationen dazu auf der Karri-formationen dazu auf der Karri-formationen dazu auf der Karri-formationen dazu auf der Karri-
ere-Seite der BECKER-Homepa-ere-Seite der BECKER-Homepa-ere-Seite der BECKER-Homepa-ere-Seite der BECKER-Homepa-ere-Seite der BECKER-Homepa-
ge oder unter der ge oder unter der ge oder unter der ge oder unter der ge oder unter der TTTTTelefonnum-elefonnum-elefonnum-elefonnum-elefonnum-
mer +49 0171 / 47 47 722.mer +49 0171 / 47 47 722.mer +49 0171 / 47 47 722.mer +49 0171 / 47 47 722.mer +49 0171 / 47 47 722.
Hörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus der
Ferne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oder
der der der der der Arbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit aus
Moderne Hörsysteme bieten die
Möglichkeit, aus der Ferne an-
gepasst zu werden. Kommen Sie
gerne auf uns zu - beraten Sie

ausführlich!
Neu und einzigartig im GroßraumNeu und einzigartig im GroßraumNeu und einzigartig im GroßraumNeu und einzigartig im GroßraumNeu und einzigartig im Großraum
Bonn:Bonn:Bonn:Bonn:Bonn: Ab sofort bietet BECKER
Hörakustik auch analog zur Hör-
system-Anpassung bei Cochlea
Implantat (CI)-Sprachprozessoren
einen CI-Implantat- und Technik-
Check sowie CI-Anpassung aus der
Ferne / via Remote sowie die neue
digitale Ohr-Scan-Technologie
Otoscan® an. Diese löst die bis-
herige Ohrabformung mit dem
Material Silikon ab. Das ist nicht
nur umweltschonend und zeitspa-
rend, sondern mit den vom äuße-
ren Gehörgang und der Ohrmu-
schel angefertigten digitalen Bil-
dern können die Hörakustiker
noch präziser arbeiten. Dazu kann
bei einem Verlust der Otoplastik
schnell Ersatz hergestellt werden.
Kostenfreie Kundenparkplätze
sind am rückwärtigen Zusatzein-
gang, am Hubertinumshof 11, vor-
handen. Informationen zu Veran-
staltungen und Angeboten sind
immer aktuell auf der Homepage
zu finden.
Führende Hörsystemhersteller imFührende Hörsystemhersteller imFührende Hörsystemhersteller imFührende Hörsystemhersteller imFührende Hörsystemhersteller im
Gespräch:Gespräch:Gespräch:Gespräch:Gespräch: „K „K „K „K „Kontrontrontrontrontrastreiche Hörerastreiche Hörerastreiche Hörerastreiche Hörerastreiche Hörer-----
lebnisse“lebnisse“lebnisse“lebnisse“lebnisse“
als Videochat per Zoom-Meeting
Mittwoch, 25. Januar 2023, 17 Uhr
Referent: Lucas Kriebel, Fa. Signia
KKKKKommunikationstrommunikationstrommunikationstrommunikationstrommunikationstraining:aining:aining:aining:aining:     VVVVVerste-erste-erste-erste-erste-
hen optimieren - Hörstress mini-hen optimieren - Hörstress mini-hen optimieren - Hörstress mini-hen optimieren - Hörstress mini-hen optimieren - Hörstress mini-
mieren - Eigenverantwortungmieren - Eigenverantwortungmieren - Eigenverantwortungmieren - Eigenverantwortungmieren - Eigenverantwortung
übernehmenübernehmenübernehmenübernehmenübernehmen
Donnerstag, 26. Januar 2023,
16:30 Uhr
Referentin: Patricia Lista, Audio-
therapeutin
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,

Bonn-Bad Godesberg
HörtrHörtrHörtrHörtrHörtraining unter aining unter aining unter aining unter aining unter Anleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - als
Videochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-Meeting
Mittwoch, 01. Februar 2023,
15 Uhr
Referentin: Patricia Lista,
Audiotherapeutin
Dank digitaler akustischer ÜberDank digitaler akustischer ÜberDank digitaler akustischer ÜberDank digitaler akustischer ÜberDank digitaler akustischer Über-----
tragungs-anlagen (DAÜ) mühe-tragungs-anlagen (DAÜ) mühe-tragungs-anlagen (DAÜ) mühe-tragungs-anlagen (DAÜ) mühe-tragungs-anlagen (DAÜ) mühe-
los kommunizierenlos kommunizierenlos kommunizierenlos kommunizierenlos kommunizieren
als Videochat per Zoom-Meeting
Donnerstag, 2. Februar 2023, 17 Uhr
Referentin: Nicole Hecker, Fa. Pho-
nak
TRITTRITTRITTRITTRITON HörtrON HörtrON HörtrON HörtrON Hörtrainingainingainingainingaining
Da wir momentan Corona bedingt
den TRITON-Workshop nicht wie
gewohnt in der Gruppe durchfüh-
ren können, bieten wir gerne Ein-
zeltermine an. Kontaktieren Sie
hierzu bitte Ihren betreuenden
Akustiker.
Wer gut hört, nimmt gerne amWer gut hört, nimmt gerne amWer gut hört, nimmt gerne amWer gut hört, nimmt gerne amWer gut hört, nimmt gerne am
Leben teil!Leben teil!Leben teil!Leben teil!Leben teil!
Immer wieder berichten die Kun-
dinnen und Kunden im BECKER-
Fachgeschäft in Bonn-Bad Godes-
berg, dass sich seit der professio-
nellen Hörsystemversorgung viel
verändert hat. Sie besuchen Fa-
milien und Freunde, gehen ins
Konzert oder Theater, genießen
den Besuch im Café oder Restau-
rant. Denn: Ein gutes Gehör macht
eine aktive Teilnahme am Leben
möglich!
Wenn gutes Hören und Verstehen
eingeschränkt sind, kann sich das
sowohl auf die Kommunikation wie
auf die vielfältige Teilnahme am
gesellschaftlichen Leben auswir-
ken. Betroffene sind im Alltag
schneller erschöpft, ziehen sich
meist nach und nach zurück, wer-

den stiller, manchmal sogar är-
gerlich. Sie empfinden Kommu-
nikation mit ihrem Umfeld als
anstrengend.
Daher sollte man seine Ohren
möglichst früh unterstützen und
mindestens jährlich einen Hör-
check machen lassen. Bei einer
festgestellten Hörminderung
folgt die Versorgung mit einem
modernen multifunktionalen
Hörsystem, das auf die persönli-
chen Bedürfnisse des Tragenden
abgestimmt wird.
Die BECKER-Hörcoaches führen
nach vorheriger Anmeldung kos-
tenlose Hörchecks an. Sie über-
prüfen das Gehör, bestimmen das
persönliche Hörprofil und bera-
ten im Anschluss gern. Termine
dafür können ganz bequem onli-
ne über die BECKER-Homepage
vereinbart werden.
Darüber hinaus bietet BECKER
interessante Veranstaltungen
mit führenden Hörsystemher-
stellern an, in denen innovative
Hörsystem-Technologien vorge-
stellt wird. Der nächste Vortrag
dazu findet am Mittwoch, dem
25. Januar 2023, um 17 Uhr als
Videochat per Zoom-Meeting
statt. Referent ist Lucas Kiebel
von der Fa. Signia. Die Einwahl-
daten sind auf der BECKER-Ho-
mepage abrufbar.
Öffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER in
Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:
Mo bis Fr von 9-18 Uhr,
Sa 9-14 Uhr.
An unserem zusätzlichem Ein-
gang Hubertinumshof 11 stehen
Ihnen sechs Kundenparkplätze
zur Verfügung.

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige
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Rekonstruktion des
Paul-Magar-Mosaiks im Kurfürstenbad
Bezirksvertretung Bad Godesberg vor wichtiger Entscheidung
Ein wichtiger Schritt für den
Neubau des Kurfürstenbades
steht in der Sitzung der Bezirks-
vertretung am 18. Januar an:
Die Sportverwaltung schlägt
vor, das Paul-Magar-Mosaik
„Heiterer Tag am Wasser“ re-
konstruieren zu lassen, um es
in den Neubau zu integrieren.
„Ich befürworte diesen wichti-
gen Vorschlag der Verwaltung
ausdrücklich. Da ein Ausbau des
Originals des Mosaiks nach
Aussage von Fachexperten zur
Zerstörung des Mosaiks führen
würde, ist die Rekonstruktion
die beste Möglichkeit, dieses
bedeutende Werk des Bonner
Künstlers Paul Magar zu erhal-
ten“, betont Bezirksbürger-

meister Christoph Jansen.
„Wir sollten die Chance ergrei-
fen, dass gleich zwei glückli-
che Umstände die Rekonstruk-
tion überhaupt ermöglichen:
Die Tochter des Künstlers, Do-
rothea Hölzer-Magar, die
gleichzeitig Verwalterin seines
Nachlasses ist, ist mit dem
Vorgehen einverstanden. Au-
ßerdem sind alle notwendigen
Unterlagen bei der Fachfirma,
die ursprünglich das Mosaik
angefertigt hatte, noch vor-
handen. Als Inhaberin der Ur-
heberrechte kann nur diese
Firma diese Leistung erbrin-
gen.
Den kunsthistorischen Wert
des Mosaiks bestätigt das

Kunstmuseum Bonn und be-
wertet es als ein in zentrales
Dokument für die Geschichte
Bad Godesbergs und Bonns,
aber auch für die deutsche
Kunst- und Kulturgeschichte.
Die vorgeschlagene Lösung er-
möglicht es, dieses bedeuten-
de Kunstwerk zu erhalten und
auf diese Weise ein wichtiges
Stück Tradition des Stadtbe-
zirks Bad Godesberg für die
Zukunft zu bewahren.
Der Bau des neuen Kurfürsten-
bades als Gesundheitsbad ist
für Bad Godesberg eine große
Chance: Es ist ein erster Bau-
stein dafür, Bad Godesberg in
den nächsten Jahren wieder
stärker als Ort für Gesundheit

und Naherholung zu profilie-
ren. Weitere Maßnahmen in
diese Richtung können Bad
Godesberg stärken und als
Reise- und Ausflugsziel attrak-
tiver machen. Dazu gehört z.B.,
das Godesberger Heilwasser
wieder bekannter zu machen,
die Rheinpromenade aufzuwer-
ten und die Kurfürstliche Zeile
stärker als Wahrzeichen unse-
res Stadtbezirks zu profilieren.
Dass Mitte dieses Jahres der
Rückbau beginnt und der
Stadtbezirk ein modernes, fa-
milienfreundliches, energe-
tisch auf dem aktuellen Stand
befindliches Bad mit Wellness-
bereich bekommt, ist ein gro-
ßer Erfolg für Bad Godesberg.“

Musik im Park
Musik im Park EXTRA - DuoMusik im Park EXTRA - DuoMusik im Park EXTRA - DuoMusik im Park EXTRA - DuoMusik im Park EXTRA - Duo
4 7 f4 7 f4 7 f4 7 f4 7 f
Ewa Matejewska - Harfe und
Rainer Berger - Querflöten,
Komposition, Arrangement
präsentieren ihr Programm
‚Zeitsprung‘
Liebe Mitglieder, Liebe Musik-
freunde, Liebe Interessierte,
wir wünschen Ihnen allen ein
Jahr mit vielen interessanten
Musikangeboten und würden
uns freuen, Sie auch 2023
wieder bei uns begrüßen zu
können. Wie immer ist bei al-
len Musikveranstaltungen des
Vereins Bürger.Bad.Godesberg
e.V. der Eintritt frei und wir
bitten Sie herzlich um großzü-
gige Spenden. Den Anfang
macht am 4. Februar um 19 Uhr
das Duo 47f und am 22. Febru-
ar treffen wir uns wieder zur
beliebten Jazzsession zum Zu-
hören und Mitspielen.
Ein Stipendium der GEMA im
Jahr 2021, das Rainer Berger
für Kompositionen neuer Wer-
ke für Querflöte und Harfe er-
hielt, führte zur Gründung des
Duos 47f. Während der Kompo-
sitionsphase gab es eine enge
Zusammenarbeit mit der Har-
fenistin Ewa Matejewska. Die
überaus faszinierenden klang-
lichen Möglichkeiten dieses
komplexen Instrumentes führ-

ten zu neuen Solos und Duo
Kompositionen. Traditionelle
Stärken beider Instrumente
verbünden sich mit weniger
geläufigen Spielarten. Beat-
boxtechniken bei der Flöte und
perkussive Spielarten ohne und
mit Hilfsmittel (z.B. Küchen-
utensilien) bei der Harfe ver-
bünden sich in diesem Pro-
gramm zu einem Feuerwerk der
Klangfarben. Mit Arrangements
von Orgelwerken J.S. Bachs und
einem Originalwerk von C.Ph.E.
Bach entstand das originelle
Programm ‚Zeitsprung‘ jenseits
viel gespielter Flöten-Harfen-
Kompositionen.
Musik im Park - JazzsessionMusik im Park - JazzsessionMusik im Park - JazzsessionMusik im Park - JazzsessionMusik im Park - Jazzsession
# 1 / 2 3# 1 / 2 3# 1 / 2 3# 1 / 2 3# 1 / 2 3
Die beliebte Jazzsession zum
Zuhören und Mitspielen geht
nun schon ins zweite Jahr. Für
2023 sind fünf Termine im
Trinkpavillon geplant und wir
freuen uns, dass wir dieses
Jahr auch wieder viele neue
Musikerinnen und Musiker,
aber auch Stammgäste sowohl
bei den Musizierenden als
auch im Publikum haben wer-
den. Der Link zur Anmeldung
für Mitspielende wird ab Janu-
ar auf unserer homepage ein-
gerichtet. Hier können dann
auch bei der Anmeldung die
gewünschten Mitspielstücke

angegeben werden, damit wir
die Jamsession planen können.
Ablauf:Ablauf:Ablauf:Ablauf:Ablauf:     A - B - CA - B - CA - B - CA - B - CA - B - C
AAAAA Eine vorab zusammenge-
stellte OpenerOpenerOpenerOpenerOpener-Band-Band-Band-Band-Band spielt ca.
45 Minuten. Die OpenerDie OpenerDie OpenerDie OpenerDie Opener-Band-Band-Band-Band-Band
#1/23 sind:#1/23 sind:#1/23 sind:#1/23 sind:#1/23 sind:
Norbert Bujtor - PosauneNorbert Bujtor - PosauneNorbert Bujtor - PosauneNorbert Bujtor - PosauneNorbert Bujtor - Posaune
David Doerr - David Doerr - David Doerr - David Doerr - David Doerr - TTTTTrompeterompeterompeterompeterompete
Gösta Busch - KlavierGösta Busch - KlavierGösta Busch - KlavierGösta Busch - KlavierGösta Busch - Klavier
Wolfgang Molinski - SaxophonWolfgang Molinski - SaxophonWolfgang Molinski - SaxophonWolfgang Molinski - SaxophonWolfgang Molinski - Saxophon
Urs Urs Urs Urs Urs WiehagerWiehagerWiehagerWiehagerWiehager-Dietz - K-Dietz - K-Dietz - K-Dietz - K-Dietz - Kontrontrontrontrontra-a-a-a-a-
bassbassbassbassbass
Kerstin Lütz - SchlagzeugKerstin Lütz - SchlagzeugKerstin Lütz - SchlagzeugKerstin Lütz - SchlagzeugKerstin Lütz - Schlagzeug
B „Mini-Gig“ (max 15 Minu-B „Mini-Gig“ (max 15 Minu-B „Mini-Gig“ (max 15 Minu-B „Mini-Gig“ (max 15 Minu-B „Mini-Gig“ (max 15 Minu-
ten)ten)ten)ten)ten): noch offen. Wer möchte
seine Musik präsentieren?

C SessionC SessionC SessionC SessionC Session mit vorab ausgewähl-
ten Stücken in wechselnden
Besetzungen (Die MusikerIn-
nen der Opener-Band spielen
bei Bedarf mit) - Mitspielstü-- Mitspielstü-- Mitspielstü-- Mitspielstü-- Mitspielstü-
ckckckckcke #1/23:e #1/23:e #1/23:e #1/23:e #1/23: werden bis 6  werden bis 6  werden bis 6  werden bis 6  werden bis 6 WWWWWo-o-o-o-o-
chen vor dem chen vor dem chen vor dem chen vor dem chen vor dem TTTTTermin auf be-ermin auf be-ermin auf be-ermin auf be-ermin auf be-
kanntgegeben.kanntgegeben.kanntgegeben.kanntgegeben.kanntgegeben. -   -   -   -   -  AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
zum Mitsp ie lenzum Mitsp ie lenzum Mitsp ie lenzum Mitsp ie lenzum Mitsp ie len für einzelne
oder mehrere Stücke über das
Anmeldeformular erwünscht,
aber auch spontaner Einstiegspontaner Einstiegspontaner Einstiegspontaner Einstiegspontaner Einstieg
möglich  -  -  -  -  -  Alle Erfahrungsle-Alle Erfahrungsle-Alle Erfahrungsle-Alle Erfahrungsle-Alle Erfahrungsle-
ve l sve l sve l sve l sve l s willkommen Mit besten
Wünschen  Prof. Dr.Eckhard
Freyer (Vorsitzender) Helmuth
Both (Musik)
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www.tapella-hoergeraete.de/bad-godesberg

Hörakustikmeister & Betriebsleiter
Ulf Winkelbrandt

tapella Hörgeräte in Bad-Godesberg
Alte Bahnhofstraße 22
Telefon: (0228) 36 83 22 70
bad-godesberg@tapella-hoergeraete.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr.: 09.00 - 13.00 & 
 14.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ihre Vorteile

 Erstklassiger Kundenservice
Kostenlose Höranalyse - vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin!
Herstellerunabhängige und individuelle Beratung
Kostenlose und unverbindliche Hörgeräteanpassung und Ausprobe

 in Ihrem Alltag -dank Telecare* auch ganz bequem von unterwegs! 
Tinnitusberatung
Kostenlose Reinigung, Kontrolle und Nacheinstellung Ihrer Hörgeräte 
Individuelle Gehörschutz- und In-Ear-Monitoring Lösungen für Beruf und Freizeit 

 und vieles mehr...

*Voraussetzungen: Ein kompatibles Smartphone, eine stabile Internetverbindung (z.B. WLAN), die Signia 
App (kostenlos im App Store und Google Play Store) und Bluetooth-fähige Signia Hörgeräte. Gerne helfen 
wir Ihnen auch vor Ort bei der Einrichtung der App auf Ihrem Mobiltelefon.

Wir von TAPELLA sehen unsere Kunden nicht nur als Kunden, 
sondern betrachten sie im Großen und Ganzen – mit all ihren Be-
dürfnissen, für eine völlig maßgeschneiderte und transparente 
Beratung und einen exzellenten Service.
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Erfolgreiche Seniorensportler der LAV Bad Godesberg
bei den Offenen Nordrhein-Meisterschaften in Düsseldorf
Am 8. Januar fanden in der
Leichtathletikhalle in Düssel-
dorf die Offenen Nordrhein-
Meisterschaften der Senioren
statt, wo auch zwei Athleten
der LAV Bad Godesberg an den
Start gingen. Dabei konnte
Christopher Zantopp über die
60 Meter in der Altersklasse
M30 mit einer Zeit von 8,28
Sekunden einen sehr guten 2.
Platz erzielen, während Hans
Baumgarten über die 200 Me-
ter in der Altersklasse M55 bei
sehr starker und zahlreicher
Konkurrenz einen
beachtlichen 9.
Platz mit einer Zeit von 30,53
Sekunden erzielen konnte. Auf-
grund von Personalausfällen im
Organisationsteam kam es
leider zu starken Verzögerun-
gen des Zeitplans. Durch die
damit einhergehenden langen
Phasen zwischen Aufwärmpro-
gramm und Wettkampflauf blie-

ben beide Athleten bei den er-
zielten Leistungen leider etwas
unter ihren Erwartungen.
Die LAV Bad Godesberg ist ein
Leichtathletikverein, dessen
Athletenspanne von Kindern bis
zu Seniorensportlern reicht.
Das Training findet im Heimsta-
dion des Vereins, dem Sport-
platz Pennenfeld, sowie im Sta-
dion Wasserland statt. An bei-
den Standorten findet disziplin-
spezifisches Training statt, wie
z.B. ein spezielles Sprung- und
Wurftraining freitags auf dem
Sportplatz Pennenfeld. Darüber
hinaus gibt es auch zahlreiche
Sportangebote für Kinder und
Jugendliche.
Dazu gehört auch eine speziel-
le Talentfördergruppe für Kin-
der und Jugendliche an jedem
Dienstag im Stadion Wasser-
land. Das Training findet bei
Kindern und Eltern stets gro-
ßen Anklang.

Neuer Cheftrainer bei der LAV BadNeuer Cheftrainer bei der LAV BadNeuer Cheftrainer bei der LAV BadNeuer Cheftrainer bei der LAV BadNeuer Cheftrainer bei der LAV Bad
Godesberg: Der ehemalige DDR-Godesberg: Der ehemalige DDR-Godesberg: Der ehemalige DDR-Godesberg: Der ehemalige DDR-Godesberg: Der ehemalige DDR-
Spitzensportler Andreas HauckSpitzensportler Andreas HauckSpitzensportler Andreas HauckSpitzensportler Andreas HauckSpitzensportler Andreas Hauck

Seit Oktober 2021 darf die LAV
Bad Godesberg zudem mit An-
dreas Hauck einen ehemaligen
DDR-Spitzensportler als Chef-
trainer in ihren Reihen begrü-
ßen. Hauck ist ein Mittelstreck-
ler, dessen persönliche Bestzeit
über die 800 Meter bei 1:45,78
Minuten liegt. Er konnte sowohl
auf nationaler als auch auf in-
ternationaler Ebene sportliche
Erfolge feiern und hatte die
Qualifikation für die Olympi-
schen Spiele 1984 in Los Ange-
les inne, bei denen er wegen
des Boykotts der DDR leider
nicht antreten konnte. Neben
seiner sportlichen Kompetenz,
die er in die Trainingsgestal-
tung und Wettkampfplanung
einfließen lässt, überzeugt er
aber vor allem auch durch sei-
ne menschlichen Qualitäten,
was ihn zu einem beliebten Trai-
ner unter allen Athletinnen und
Athleten macht.

Ruben Montexier für die Studenten-
Taekwondo-Europameisterschaft in Zagreb nominiert

Die LAV Bad Godesberg freut
sich immer, neue Leute bei ei-
nem Probetraining begrüßen zu
dürfen. Mehr Infos zum Verein
findet man unter lav-bad-
godesberg.de oder über die E-
Mail- Adresse postfach@lav-
bad-godesberg.de (die Bürozei-
ten sind montags und mitt-
wochs jeweils von 15 bis 17 Uhr).

Eine frohe Botschaft flatterte Ru-
ben Montexier kurz vor Weih-
nachten ins Haus, dass er nun für
die Studenten-Taekwondo-Euro-
pameisterschaft in Zagreb für
seine Universität vom Allgemei-
nen Deutschen Hochschulver-
band nominiert worden ist.
Ruben studiert an der Rheinische
Friedrich-Wilhelms-Exzellenzuni-
versität Bonn, Literatur und Fran-
zösisch und betreibt Taekwondo
seit seiner Kindheit. Er ist Träger
des 3. DAN, besitzt inzwischen
die Trainerlizenz „C“ und erwarb
vor kurzem nach bestandener
Prüfung auch die Prüferlizenz der
Deutschen Taekwondo Union e.
V. (DTU).
Um seine sportlichen Ziele mit
seinem Studium zu verwirkli-
chen, wechselte Ruben erst kürz-
lich zur Taekwondo-Schule
„Soma“ in Bonn/Graurheindorf,
die in Kürze von Yeonji Kim-Va-
zirian, Trägerin des 6. DAN, 2-
fache Weltmeisterin, Asien-
Games-Siegerin, 10-fache kore-
anische Meisterin und ehemali-

ge Bundestrainerin der deut-
schen Damen-Nationalmann-
schaft eröffnet und geleitet wird.
Ruben: „Ich glaube nun endlich
eine Sportschule im Taekwon-
do in Bonn gefunden zu haben,
wo ich Uni und Leistungssport
miteinander optimal verknüp-
fen und mich im Taekwondo fort-
entwickeln kann. Da freue ich
mich auf Yeonji Kim-Vazirian
und auf ihr Trainerteam, hier
zukünftig trainieren zu können
sowie auf die Zusammenarbeit
im Trainerteam.
Unterstützung findet Ruben dafür
von der ebenfalls aus Korea stam-
menden Minji Kim 6. Dan, die an
der Korea National Sport Univer-
sity in Seoul studiert hat und vom
Großmeister Seung-Eun Chae 8.
DAN von der Sportschule Chae
aus Eschweiler.
Nun gilt es sich optimal auf die
anstehende Studenten-Taekwon-
do-Europameisterschaft (20. bis
23.Juli 2023) in Zagreb vorzube-
reiten, darauf freue ich mich, so
Ruben Montexier.
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Haustüren und 
Vordächer
+ Geprüfte Sicherheit

+  Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Montage ausschließlich durch eigenes Personal

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Geprüfter 

Einbruch-

schutz!

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Haustüren: Die Visitenkarte des Hauses
Darauf kommt es bei der Auswahl an
Reine Funktionalität, um ins
Haus und nach draußen zu ge-
langen, war gestern - Immer
mehr Bauherren sehen die
Haustür als elementares Ge-
staltungselement der eigenen
vier Wände, berichtet der Ver-
band Fenster und Fassade
(VFF). Folgende Faktoren ha-
ben Einfluss auf die Auswahl
der passenden Tür.
Ganz oben auf der Prioritäten-
liste vieler Kunden stehen na-
türlich Sicherheit und Energie-
effizienz beziehungsweise Luft-
dichtheit, weiß VFF-Geschäfts-
führer Frank Lange. „Darüber
hinaus werden aber auch Ästhe-
tik und Komfort für den Ein-
gangsbereich immer wichtiger.
Mit der Wahl des Haustüren-De-
signs wird wie mit dem gesam-
ten Eigenheim der eigenen, in-
dividuellen Persönlichkeit Aus-
druck verliehen.“

Schlanke, helle Elemente sind ge-Schlanke, helle Elemente sind ge-Schlanke, helle Elemente sind ge-Schlanke, helle Elemente sind ge-Schlanke, helle Elemente sind ge-
fragtfragtfragtfragtfragt
Viele Haustürmodelle zeichnen sich
heute durch ihre Geradlinigkeit so-
wie einen schlichten, aber durch-
dachten Auftritt aus. Weniger ist
mehr, ist das Motto der Stunde.
Dafür sorgen unter anderem flä-
chenbündige Füllungen und natür-
lich anmutende Oberflächen zum
Beispiel aus Stein oder Holz. Aber
auch sogenannter Art-Beton, der
mit abweichender Oberflächen-
struktur aus jeder Haustür ein Uni-
kat macht, ist zunehmend gefragt.
Immer wichtiger wird vielen Kun-
den außerdem, dass reichlich Ta-
geslicht durch die Haustür ins Inne-
re der Wohnung gelangt - ein Trend,
der bei Fenstern und Fenstertüren
schon seit Jahren zu beobachten
ist. „Sehr beliebt sind deshalb groß-
zügig dimensionierte Hauseingän-
ge mit Ganzglasteilen, die für ein
harmonisches Gesamtbild sorgen“,

berichtet Lange. Mattierte Gläser,
die viel Licht hereinlassen, aber
gleichzeitig die Privatsphäre schüt-
zen, sind ebenfalls beliebt.
Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das A und OA und OA und OA und OA und O
Im Bereich der digitalen Sicherheits-
technik hat sich viel getan.
SmartHome-Technologien liegen
auch an der Haustür im Trend, wie
beispielsweise Fingerprint-Syste-
me, Einlasskontrollen oder Video-
systeme, die dezent in den Türgriff
integriert werden können. Zusätz-
lich sind ausgeklügelte Automatik-
Verriegelungen erhältlich. Diese
werden aktiviert, sobald die Haus-
tür ins Schloss fällt. Die Sorge, nicht
abgeschlossen zu haben, gehört
damit der Vergangenheit an.
Nachhaltigkeit kommt nicht zu kurzNachhaltigkeit kommt nicht zu kurzNachhaltigkeit kommt nicht zu kurzNachhaltigkeit kommt nicht zu kurzNachhaltigkeit kommt nicht zu kurz
Moderne Energieeinsparverord-
nungen stellen hohe Ansprüche
an Bauherren und Sanierer. Hinzu
kommen die steigenden Energie-
kosten. „Immer mehr Kunden

wünschen sich deshalb neben per-
fekt gedämmten Fenstern auch
eine Haustür, an der möglichst
wenig Wärme verloren geht“, so
der VFF-Geschäftsführer. Erreicht
wird diese Energieeffizienz mo-
derner Haustüren durch eine
besonders gute Wärmedämmung
der Profile, durch hochwertige Fül-
lungen und zum Beispiel mit dop-
pelt oder gar dreifachverglasten
Isoliergläsern. „Und wer sich
schließlich ganz im Sinne der Zu-
kunftsfähigkeit der eigenen vier
Wände auch noch für eine barrie-
refreie Ausführung entscheidet,
der kann sicher sein, dass die ge-
wählte Haustür ihren Dienst lan-
ge und zuverlässig verrichten
wird, ohne dass die Themen Äs-
thetik und Komfort zu kurz kom-
men“, schließt Lange.
Weitere Informationen unter fens-
ter-können-mehr.de
(VFF)
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Bauherrenbarometer zeigt nach unten
Immobilieninteressenten beklagen ungünstige Rahmenbedingungen
Die Rahmenbedingungen für bauwil-
lige Bürger werden schwieriger. Das
drückt auch auf die Stimmung, wie
das aktuelle Bauherrenbarometer
des Bauherren-Schutzbund e. V. (BSB)
zeigt. Die Verbraucherschutzorgani-
sation hat diesen Index entwickelt,
um die Stimmungslage privater Bau-
herren und Immobilienkäufer abzu-
bilden. Er führt die Informationen aus
Befragungen über die Bedingungen
bei Immobilienneubau und -kauf zu-
sammen. „Die repräsentative Befra-
gung soll Entscheiderinnen und Ent-
scheidern in Politik und Verwaltung
helfen, ihre Arbeit besser an den Be-
dürfnissen der potenziellen Wohnei-
gentümer auszurichten. Das ist wich-
tig, denn das Erreichen der ambitio-
nierten wohnpolitischen Ziele hängt
stark vom Leistungsvermögen und
von der Investitionsbereitschaft die-
ser Verbrauchergruppe ab“, sagt
BSB-Geschäftsführer Florian Becker.
Er verweist darauf, dass von den jähr-
lich veranschlagten 400.000 Wohnun-

gen etwa 150.000 von den selbstnut-
zenden Wohneigentümern errichtet
werden müssen.
VVVVViele Hürden auf dem iele Hürden auf dem iele Hürden auf dem iele Hürden auf dem iele Hürden auf dem WWWWWeg zum Le-eg zum Le-eg zum Le-eg zum Le-eg zum Le-
benstrbenstrbenstrbenstrbenstraum aum aum aum aum WWWWWohneigentumohneigentumohneigentumohneigentumohneigentum
Die Ergebnisse des Bauherrenbaro-
meters zeigen, dass das Eigenheim
weiterhin für mehr als die Hälfte der
Deutschen ein Lebenstraum ist. Ge-
rade bei den Jüngeren zwischen 18
und 29 Jahren ist dieser Wunsch mit
77 Prozent besonders ausgeprägt. Ein
Grund dafür ist der Sicherheitsfaktor
für die Zukunft, der für 68 Prozent der
Befragten wichtig ist. Demgegenüber
steht, dass die Umsetzung des Wun-
sches nach Wohneigentum weit über-
wiegend problematisch gesehen
wird. Die Verfügbarkeit von Bauland
und Handwerkern schätzen über 80
Prozent als schwierig ein, bürokrati-
sche Hürden und die Finanzierungs-
bedingungen werden ebenfalls kri-
tisch betrachtet.
Haus und Haus und Haus und Haus und Haus und WWWWWohnung müssenohnung müssenohnung müssenohnung müssenohnung müssen
auch für mittlere Einkommenauch für mittlere Einkommenauch für mittlere Einkommenauch für mittlere Einkommenauch für mittlere Einkommen

erschwinglich bleibenerschwinglich bleibenerschwinglich bleibenerschwinglich bleibenerschwinglich bleiben
Florian Becker leitet aus dem Bau-
herrenbarometer einen klaren Hand-
lungsauftrag für die Politik ab. Er for-
dert eine Senkung der exorbitanten
Baukosten, damit der Traum von den
eigenen vier Wänden auch in Zukunft
für Familien mit durchschnittlichem
Einkommen erreichbar bleibt. Bau-

herren, die auf der Suche nach einem
gangbaren Weg ins Wohneigentum
sind, finden auf der Website des Ver-
eins unter www.bsb-ev.de eine Viel-
zahl von Hintergrundinfos zum Bauen
und Kaufen. Sie können sich zudem
unabhängig bei der Planung und Um-
setzung ihrer Immobilienpläne bera-
ten lassen. (djd)



Mitteilungsblatt Bad Godesberg – Wir Godesberger – 21. Jahrgang – Nr. 2 – 21. Januar 2023 – Woche 3 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

Nächster Bonner CI-Treff findet am 15. Februar statt
AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Dan Hilgert-Becker, BECKER-Dan Hilgert-Becker, BECKER-Dan Hilgert-Becker, BECKER-Dan Hilgert-Becker, BECKER-Dan Hilgert-Becker, BECKER-
HörakustikmeisterHörakustikmeisterHörakustikmeisterHörakustikmeisterHörakustikmeister

Wenn das Hören mit Unterstützung
konventioneller Hörsysteme nicht
mehr verbessert werden kann,
kommt oft die Versorgung mit ei-
nem Cochlea Implantat (CI) in Fra-
ge. Bei einem CI wird der Schall in
elektrische Impulse umgewandelt,
durch die der Hörnerv in der Hör-
schnecke (lat. Cochlea) stimuliert
wird. So können bei mittelgradi-
gem Hörverlust bis hin zur völligen
Taubheit Sprache und Töne wieder
wahrgenommen werden.
Der Bonner CI-Treff bietet auch 2023
wieder ein informatives und ab-
wechslungsreiches Veranstaltungs-
angebot für CI-Träger und deren
Familienangehörige sowie Men-
schen, die vor der Entscheidung ei-
ner CI-Implantation stehen, aber
auch Interessierte an: Expertenvor-
trägen verschiedener Referenten,
CI-Treff für Kids oder den Bonner CI-
Stammtisch. Der nächste CI-Der nächste CI-Der nächste CI-Der nächste CI-Der nächste CI-
Stammtisch findet am Mittwoch,Stammtisch findet am Mittwoch,Stammtisch findet am Mittwoch,Stammtisch findet am Mittwoch,Stammtisch findet am Mittwoch,
dem 15. Februar 2023, ab 18 Uhrdem 15. Februar 2023, ab 18 Uhrdem 15. Februar 2023, ab 18 Uhrdem 15. Februar 2023, ab 18 Uhrdem 15. Februar 2023, ab 18 Uhr
im Pim Pim Pim Pim Paulaner am Kaulaner am Kaulaner am Kaulaner am Kaulaner am Kurpark,urpark,urpark,urpark,urpark,     Am KAm KAm KAm KAm Kururururur-----
park 1, 53177 Bonn statt.park 1, 53177 Bonn statt.park 1, 53177 Bonn statt.park 1, 53177 Bonn statt.park 1, 53177 Bonn statt.
Wertvolle CI-Informationsplattform
Der Bonner CI-Treff ist längst zu
einer wertvollen CI-Informations-

plattform im Großraum Bonn gewor-
den, auch für CI-Kliniken, HNO-Klini-
ken und den pädaudiologischen Ein-
richtungen, HNO-Ärzte, Kinderärzte,
Logopäden sowie CI-Akustikern.
Weitere Informationen zum Bonner
CI-Treff sowie den Veranstaltungen
unter www.ci-treff-bonn.de oder
www.beckerhoerakustik.de. Außer-
dem ist beim Verein der Schwerhöri-
gen und Ertaubten Bonn und Rhein-
Sieg-Kreis e.V. sowie im BECKER-Fach-
geschäft in der Alten Bahnhofstraße
in Bonn-Bad Godesberg der Veran-
staltungsflyer erhältlich.
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff mit Referentreff mit Referentreff mit Referentreff mit Referentreff mit Referent
NeuigkNeuigkNeuigkNeuigkNeuigkeiten von MED-EL - eiten von MED-EL - eiten von MED-EL - eiten von MED-EL - eiten von MED-EL - VVVVVerstehenerstehenerstehenerstehenerstehen
in jeder Situationin jeder Situationin jeder Situationin jeder Situationin jeder Situation
Dienstag, 14. März, 18 Uhr
Referent: Florian Krieger, Firma MED-
EL
LISA - Lichtsignalanlagen können Le-LISA - Lichtsignalanlagen können Le-LISA - Lichtsignalanlagen können Le-LISA - Lichtsignalanlagen können Le-LISA - Lichtsignalanlagen können Le-
ben erleichtern und rettenben erleichtern und rettenben erleichtern und rettenben erleichtern und rettenben erleichtern und retten
Dienstag, 13. Juni, 18 Uhr
Referent: René Dakowski, Firma Hu-
mantechnik
Wenn Hörgeräte nicht mehr ausrei-Wenn Hörgeräte nicht mehr ausrei-Wenn Hörgeräte nicht mehr ausrei-Wenn Hörgeräte nicht mehr ausrei-Wenn Hörgeräte nicht mehr ausrei-
chen - neues Hören mit CIchen - neues Hören mit CIchen - neues Hören mit CIchen - neues Hören mit CIchen - neues Hören mit CI
Dienstag, 12. September, 18 Uhr
Referent: Benjamin Bergjürgen, Fir-

ma Advanced Bionics
Was tun, wenn Hörgeräte nicht mehrWas tun, wenn Hörgeräte nicht mehrWas tun, wenn Hörgeräte nicht mehrWas tun, wenn Hörgeräte nicht mehrWas tun, wenn Hörgeräte nicht mehr
ausreichen?ausreichen?ausreichen?ausreichen?ausreichen?
Dienstag, 12. Dezember, 18 Uhr
Referent: Curiel y Gonzalez, Firma
Cochlear
Ort: Offene Tür Dürenstraße e.V., Dü-
renstraße 2, 53173 Bonn
CI-Stammtisch „Wir hören das Le-CI-Stammtisch „Wir hören das Le-CI-Stammtisch „Wir hören das Le-CI-Stammtisch „Wir hören das Le-CI-Stammtisch „Wir hören das Le-
ben“ben“ben“ben“ben“
15. Februar, ab 18 Uhr
weitere Termine: Jeden dritten Mitt-
woch im Monat, jeweils ab 18 Uhr,
am 15. März, 19. April, 17. Mai, 21.
Juni, 19. Juli, 16. August, 20. Septem-
ber, 18. Oktober, 15. November, 20.
Dezember
Ort: Paulaner am Kurpark, Am Kur-
park 1, 53177 Bonn
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff für KIDS:reff für KIDS:reff für KIDS:reff für KIDS:reff für KIDS:
Samstag, 11. Februar ab 14 Uhr
weitere Termine: 29. April, 9. Septem-
ber, 11. November
Ort: BECKER Hörakustik, Hubertin-
umshof 11, 53173 Bonn-Bad Godes-
berg
wwwwwwwwwwwwwww.bonner.bonner.bonner.bonner.bonner-ci-treff-ci-treff-ci-treff-ci-treff-ci-treff.de.de.de.de.de
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Wilfried Ring,Wilfried Ring,Wilfried Ring,Wilfried Ring,Wilfried Ring, 1. 1. 1. 1. 1.     VVVVVorsitzender;orsitzender;orsitzender;orsitzender;orsitzender; vse- vse- vse- vse- vse-
bn-rsk@arcorbn-rsk@arcorbn-rsk@arcorbn-rsk@arcorbn-rsk@arcor.de.de.de.de.de
Susanne Fülöp, 2. Vorsitzende; E-Mail:

s.fueloep@arcor.de
Bettina Rosenbaum, erweiterter
Vorstand; E-Mail:
bettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker, erweiterter Vor-
stand; E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.de
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Ergonomie
Muskel-Skelett-Erkrankungen vorbeugen
Nach Angaben der Bundesanstalt
für Arbeitsschutz und Arbeitsmedi-
zin (BAuA) machen Erkrankungen
des Muskel-Skelett-Systems den
größten Anteil an den Arbeitsunfä-
higkeits-Tagen aus. Mehr als 20
Prozent aller Fehltage gehen auf
Beschwerden der Muskeln, Sehnen,
Bänder und Gelenke zurück. Nicht
nur die Fürsorgepflicht sollte Unter-
nehmen an den gebotenen Hand-
lungsbedarf erinnern. Es ist in ih-
rem eigenen Interesse, dafür zu sor-
gen, dass die Mitarbeitenden ge-
sund bleiben und bei der Arbeit kei-
nen unnötigen, zusätzlichen Belas-
tungen ausgesetzt werden.
Nachfragen, nachschauen, verbessernNachfragen, nachschauen, verbessernNachfragen, nachschauen, verbessernNachfragen, nachschauen, verbessernNachfragen, nachschauen, verbessern
Zu den besonders belastenden Tätig-
keiten zählen unter anderem das He-
ben und Tragen von Lasten, Zwangs-
haltungen, sich ständig schnell wie-
derholende Tätigkeiten und Vibratio-
nen. Für den Einstieg in die Gefähr-

dungsbeurteilung von Muskel-Ske-
lett-Belastungen haben BAuA und die
Deutsche Gesetzliche Unfallversiche-
rung Checklisten herausgebracht. Im
Idealfall können hieraus bereits wirk-
same Maßnahmen abgeleitet wer-
den. Ist die Beurteilung komplexer,
sollte der betriebliche Praktiker ein
vertiefendes Verfahren nutzen oder
einen Experten hinzuziehen.
Speziell für kleinere Unternehmen
hat die Berufsgenossenschaft Ener-
gie Textil Elektro Medienerzeugnis-
se (BG ETEM) den ErgoChecker ent-
wickelt, der dabei hilft, Handlungs-
bedarfe zu erkennen und Tätigkei-
ten ergonomisch zu gestalten. Eine
kurze Anleitung gibt zum einen Tipps,
wie Führungskräfte ihr Team dazu
einladen können, ergonomische
Probleme am Arbeitsplatz aufzude-
cken. Zum anderen enthält der Er-
goChecker einen doppelseitigen
Fragebogen für Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter, mit dem sie belas-
tende Tätigkeiten jeweils in Zwei-
er-Teams beobachten, ausführen,
besprechen sowie ihre Lösungsvor-
schläge dokumentieren können.
Unter www.bgetem.de (Webcode
M2I573760) kann der ErgoChecker
bestellt werden.
Umsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von Maßnahmen
Die Möglichkeiten der Prävention
von Muskel-Skelett-Erkrankungen
sind vielfältig. Beratung und Schu-

lungen gehören hier genauso dazu
wie arbeitsplatzbezogene Maßnah-
men. Dabei sollte deren Umsetzung
nicht „von oben“ bestimmt wer-
den. Eine Maßnahme wird in aller
Regel von den Beschäftigten bes-
ser akzeptiert, wenn diese an der
Verbesserung beteiligt werden und
mitgestalten können. In vielen Fäl-
len liegt eine Problemlösung auch
bereits als Idee in den Köpfen der
Beschäftigten vor. (akz-o)
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Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen im örtlichen Fachhandel
Seit vielen Jahrhunderten nutzen
Menschen das nachwachsende Na-
turmaterial Holz, um sich ein Zuhau-
se zu bauen. Neben der langen Ge-
schichte ist Holz zugleich ein Rohstoff
mit viel Zukunft, nicht zuletzt wegen
des Trends zu einem umweltbewuss-
ten, nachhaltigen Bauen. Damit ver-
bindet sich ein weiter steigender Be-
darf nach qualifizierten und erfahre-
nen Spezialisten. Der Holzfachhandel
vor Ort bietet vielfältige Ausbildungs-
berufe und attraktive Perspektiven
nach einem erfolgreichen Abschluss.
Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-
CommerceCommerceCommerceCommerceCommerce
Ohne komplexe Technik geht auch
beim Umgang mit dem Naturmateri-
al Holz heute nichts mehr. Der Ausbil-
dungsberuf für angehende Kaufleute
im Groß- und Außenhandel mit
Schwerpunkt Großhandel zum Bei-
spiel wird immer komplexer. Er bietet
sehr gute Chancen auf eine Übernah-

me und kontinuierliche Weiterbildun-
gen sowie Aufstiegsmöglichkeiten
nach dem Ende der Berufsausbildung.
Neben der Begeisterung für den Werk-
stoff Holz zählen Kommunikations-
geschick, Teamfähigkeit und Freude
am direkten Kommunizieren mit Lie-
feranten und Kunden zu den Einstiegs-
voraussetzungen. Ein gutes Verständ-
nis für Zahlen und wirtschaftliche Zu-
sammenhänge ist ebenfalls gefragt.
Um ein Zukunftsthema, das perma-
nent an Bedeutung gewinnt, geht es
auch in der Berufsausbildung Kauf-
mann oder Kauffrau E-Commerce. Di-
gitalisierung und elektronischer Ver-
trieb sowie neue Wege der Kommu-
nikation mit den Kunden stehen dabei
im Mittelpunkt.
Ausbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der Holzbearbeitung
oder Logistikoder Logistikoder Logistikoder Logistikoder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff in die
Hand nimmt, findet etwa mit einer
Ausbildung als Holzbearbeitungsme-

chaniker oder -mechanikerin das pas-
sende Angebot. Doch nicht nur kauf-
männische und technische Berufe bil-
det der Holzfachhandel vor Ort aus.
Für effiziente Prozesse und eine zu-
verlässige, termingerechte Lieferung
der Produkte an die Kunden sind Fach-
kräfte für Lagerlogistik verantwort-
lich. Sie begleiten das Holz quasi über
den gesamten Weg von der Eingangs-
kontrolle über die Einlagerung bis zur
Bereitstellung. Berufskraftfahrer sind

dann für den Transport direkt auf die
Baustelle verantwortlich. Auch die-
sen Ausbildungsberuf bieten zahlrei-
che örtliche Fachhandelsunterneh-
men an. Unter www.holzvomfach.de/
ausbildung etwa gibt es weitere In-
formationen, Einblicke in die Erfah-
rungen anderer Auszubildender und
Ansprechpartner in den Unterneh-
men. Mit einer PLZ-Suche können
Schulabgänger offene Stellen in der
eigenen Region finden. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.01.2023 um 10 Uhr30.01.2023 um 10 Uhr30.01.2023 um 10 Uhr30.01.2023 um 10 Uhr30.01.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818
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Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar
Ennert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-Apotheke
Paul-Langen-Str. 44, 53229 Bonn (Holzlar),
0228/430042

Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Rüngsdorfer Str. 41, 53173 Bonn (Bad Godesberg),
0228/363623

Montag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. Januar
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstr. 58, 53173 Bonn (Bad Godesberg),
0228/353001

Dienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar
Apotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am Schlossplatz
Reichsstr. 49, 53125 Bonn (Röttgen), 0228/252289

Donnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. Januar
VVVVVenus enus enus enus enus ApothekApothekApothekApothekApotheke an der Je an der Je an der Je an der Je an der Jankankankankanker Kliniker Kliniker Kliniker Kliniker Klinik
Villenstr. 4, 53129 Bonn, 0228/37736720

Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
Venusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-Apotheke
Sertürner Str. 37-39, 53127 Bonn (Venusberg),
0228 910150

Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
Deutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-Apotheke
Max-Planck-Str. 3, 53177 Bonn (Bad Godesberg),
0228/9527826

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
Rheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-Apotheke
Mainzer Str. 45, 53179 Bonn (Mehlem),
0228/340435

Montag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. Januar
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Koblenzer Str. 34, 53173 Bonn (Bad Godesberg),
0228/367590

Dienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. Januar
Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Str. 306, 53227 Bonn (Beuel-Kuedinghoven),
0228/442135

Donnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e TTTTTheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassage
Koblenzer Str. 60, 53173 Bonn (Bad Godesberg),
0228/352258

Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
St.St.St.St.St.     Anna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-Apothekeeeee
Kirchberg 2-4, 53179 Bonn (Lannesdorf),
0228/341616

Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApotheke in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehlem
Mainzer Str. 155, 53179 Bonn,
0228/9212260

Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
Donatus Donatus Donatus Donatus Donatus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mittelstr. 2, 53175 Bonn (Plittersdorf),
0228 357777

Angaben ohne Gewähr

Giftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)

Telefon: 0228/28733211
oder
Telefon: 0228/19240

NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg
& Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 50 44 100
Im Evangelischen Wald-
krankenhaus
Waldstraße 73, 53177 Bonn-
Bad Godesberg
www.notfallpraxis-
badgodesberg.de

Kinderärztlicher Bereit-Kinderärztlicher Bereit-Kinderärztlicher Bereit-Kinderärztlicher Bereit-Kinderärztlicher Bereit-
schaftsdienstschaftsdienstschaftsdienstschaftsdienstschaftsdienst

In den sprechstundenfreien
Zeiten in der Woche, am
Wochenende und an Feier-
tagen ist der kinderärztli-
che Bereitschaftsdienst für
den Bonner Raum unter der
Rufnummer: 0228/2425444
zu erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis:
Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn (am St.-
Marien-Hospital), Robert-
Koch-Straße 1, 53115 Bonn

Hilfetelefon für „SchwangereHilfetelefon für „SchwangereHilfetelefon für „SchwangereHilfetelefon für „SchwangereHilfetelefon für „Schwangere
in Not“in Not“in Not“in Not“in Not“

Die vertrauliche Geburt als
Alternative zur anonymen
Form der Kindsabgabe. Das
bereits im 1. Mai 2014 in Kraft
getretene Gesetz gilt zum
Schutz von Neugeborenen und
zur Hilfe für Frauen in unge-
planten Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwange-
re in Not“ ist rund um die Uhr,
kostenfrei, vertraulich, sicher,
in 18 Sprachen [Bundesamt
für Familie und zivilgesell-
schaftliche Aufgaben (BAFzA)]
erreichbar: „Schwangere in
Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterben-
den die Krankensalbung und
die Sterbesakramente wün-
schen und nicht Ihren Orts-
pfarrer (für Alfter, Telefon:
2585) erreichen, steht Ihnen
ein Priester aus dem Seelsor-
gebereich (Oedekoven, Wit-
terschlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171 4167278 erreichbar.

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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